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Nach einer längeren und kühleren Periode ist end-

lich Sommer, wenn damit auch schon die erste 

Hälfte des Jahres 2023 zu Ende geht. 

Einigen Vereinen ist es in der ersten Jahreshälfte 

gelungen, sensationelle Vereinserfolge zu erzielen. 

So konnte sich der Fußballclub den Aufstieg in die 

nächsthöhere Liga auf dem Spielfeld erkicken. 

Ebenso gelang es dem Tennisclub die Meister-

schaft siegreich zu beenden und wurde damit 

ebenfalls mit dem Aufstieg belohnt. Der Musik-

verein konnte beim Marschwettbewerb in Gisingen 

ein sensationelles Punkteergebnis erzielen und 

wurde entsprechend mit dem ersten Platz belohnt. 

In einer kleinen spontanen Feier beim Tennisclub 

wurde am 17. Juni 2023 der Meistertitel des TC 

gebührend gefeiert. Der Musikverein, welcher 

am gleichen Tag den Marschwettbewerb bestritt, 

wurde gebührend empfangen. Die Musik zog stolz 

mit einem Auszug aus ihrem Marschrepertoire 

beim Tennisplatz ein und es wurden nach gegen-

seitigen Gratulationen beide Siege gebührend 

geehrt und gefeiert. 

An dieser Stelle möchte ich den Vereinen ganz 

herzlich zu den bisherigen Erfolgen gratulieren und 

mich auch bei allen anderen Vereinen ganz herzlich 

für ihre unermüdliche und wertvolle Tätigkeit in 

unserem Dorf und für unser Dorfleben bedanken. 

Die Vereine sind es, die den Zusammenhalt im Dorf 

stärken.

Der Belag des Tennisplatzes konnte zwischenzeit-

lich saniert bzw. erneuert werden. Zum Einsatz 

kam ein sogenannter Advanced RedCourt Platz. 

Dieser ist in Optik und Spielverhalten mit einem 

gut gepflegten Sandplatz vergleichbar. Er ermög-

licht ein ausgezeichnetes Sprung- und Spielver-

halten. Für die gesamte Organisation und Bewerk-

stelligung des reibungslosen Ablaufs möchte ich 

mich namentlich bei TC-Obmann Markus Höfle 

ganz herzlich bedanken.

Die Asphaltierungsarbeiten beim Güterweg Moos 

wurden nach längeren Verhandlungen über aufge-

tretene Schäden nach der Erstasphaltierung abge-

schlossen. Nach Herstellung der Bankette ist auch 

dieser Güterweg wieder in einen ausgezeichneten 

Zustand versetzt.

Das neugestartete e5-Team hat in zwei Sitzungen 

viele neue Ideen und Visionen generiert, um die 

Energie(politik) in der Gemeinde effizient, nach-

haltig und enkeltauglich zu gestalten. So wird 

voraussichtlich am 08. September 2023 zum zehn-

jährigen Jubiläum des Projektes BUS:STOPP in 

Krumbach eine Veranstaltung mit Schwerpunkt 

öffentlicher Verkehr und Radverkehr stattfinden. 

Bei unserer neuen e5-Teamleiterin Ingrid Oswald 

möchte ich mich ganz herzlich für ihr großes Enga-

gement und ihre Begeisterung für die Tätigkeit im 

e5-Team bedanken.

Vom 07. bis zum 09. Juli 2023 findet das diesjährige 

Festival Klassik Krumbach, abermals unter der 

Intendanz von Natalia Sagmeister und Alex Lad-

stätter, statt. Es werden von Freitag bis Sonntag in 

dieser Woche klassische Konzerte im Pfarrsaal, in 

der Pfarrkirche und auf der Schulwiese aufgeführt. 

Besonders stolz sind wir auf das heurige Kinder-

konzert, welches von der jungen Gesangsvirtuosin 

Julia Ruthensteiner unter dem Titel „Dodo & Tatz 

fahren in den Urlaub“ bestritten wird. Ich möchte 

darauf hinweisen, dass im heurigen Jahr ermäßigte 

Tarife für Krumbacher Bürgerinnen und Bürger 

gelten. Im Namen des veranstaltenden Vereins 

Kultur Krumbach darf ich ganz herzlich zu Klassik 

Krumbach 2023 einladen. Nähere Informationen 

sind auf www.klassik-krumbach.at zu finden oder 

über das Gemeindeamt erhältlich.

Ich wünsche allen eine erholsame Urlaubszeit und 

einen schönen und begegnungsreichen Sommer.

Liebe Grüße

Egmont Schwärzler, Bürgermeister

LIEBE 
KRUMBACHERINNEN 
UND KRUMBACHER
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GEMEINDE KRUMBACH

GEMEINDEVERTRETUNG
KLAUSUR

––––

Gemeindevertretung Krumbach

GEMEINDE  KRUMBACH
SOMMER-ÖFFNUNGSZEITEN

––––

e5-Team Krumbach

vertretung präsentiert. Der gesamte Ideenkatalog 

wird im neu aufgestellten e5-Team bearbeitet und 

einzelne Ideen zur Umsetzung vorbereitet.

Speziell die Beiratsarbeit wurde ebenfalls in einem 

eigenen Abschnitt erörtert und evaluiert. Auch 

hierbei konnte bei genauer Betrachtung festge-

stellt werden, dass ein großer Teil der gesteckten 

Ziele erfüllt werden konnte und dass die Beirats-

arbeit ein wichtiger Schritt für die Willens- und 

Meinungsbildung im Dorf ist. Diese wird in der 

restlichen Periode noch intensiviert und vermehrt 

öffentlich präsentiert.

Die politischen Gremien und auch die Gemein-

deverwaltung konnten aus der Klausur wichtige  

Impulse für die tägliche Arbeit mitnehmen und 

die für die laufende Periode gesteckten Ziele  

anpassen sowie mit neuem Elan der Bearbeitung 

und Umsetzung entgegensehen.

Am Samstag, den 25. März 2023 hat die Gemein-

devertretung, begleitet durch die Moderation von 

Maria Anna Moosbrugger, ihre Halbzeitklausur ab-

gehalten. Hierbei wurden in einem ersten Schritt 

die selbst gesteckten Ziele aus der Startklausur in 

Erinnerung gerufen und evaluiert. Es stellte sich 

bei der Bearbeitung und Besprechung der Zie-

le heraus, dass ein großer Teil auf einem guten 

Weg ist bzw. bereits abgearbeitet wurde. Einzelne 

Punkte sind auch aufgefallen, welche noch nicht 

zufriedenstellend bearbeitet werden konnten und 

zeitlich hinter dem gesteckten Fahrplan liegen.

 

In einer eigenen Arbeitssequenz wurde die künf-

tige Ausrichtung Krumbachs als e5-Gemeinde in 

Kleingruppen diskutiert. Arbeitsauftrag war es, 

Nachrichten für den Tag 25. März 2030 zu erarbei-

ten, welche e5-News aus Krumbach präsentieren. 

Es wurden allerhand verschiedene Ideen – von vi-

sionär bis umsetzungs- und alltagstauglich – ge-

neriert und anschließend der ganzen Gemeinde-

Vom 10. Juli bis am 08. September 2023 ist das Gemeindeamt nur vormittags, Montag bis Freitag von 

08.00 bis 12.00 Uhr, geöffnet. Für dringende Angelegenheiten außerhalb dieser Zeit bitten wir um 

Terminvereinbarung. 

E5-TEAM KRUMBACH

DAS E5-TEAM STARTET DURCH!

Seit 1998 gibt es das e5-Landesprogramm in Vor-

arlberg. In 51 e5-Gemeinden arbeiten die ehren-

amtlichen Teams engagiert daran, die Ziele des 

Landes Vorarlberg zur Energieautonomie, Redu-

zierung des CO²-Ausstoßes und wirkungsvollen 

Klimaschutzes zu erreichen. Krumbach ist seit 

2003 dabei und hat durch große Anstrengungen 

des e5-Teams und der Gemeinde schon viele Pro-

jekte umgesetzt. Für den Ausbau erneuerbarer 

Energieträger, bewusstseinsbildenden Aktionen 

für die Bevölkerung und eine Steigerung der Ener-

gieeffizienz von kommunalen Gebäuden wurde 

die Gemeinde Krumbach bisher schon mit 4 e‘s 

ausgezeichnet.

Nach einer Verschnaufpause hat das e5-Team nun 

Verstärkung bekommen und startet mit neuem 

Elan durch. Zu den bisherigen Teammitgliedern 

Diethard Kaufmann, Paul Baumgartner und Eli-

sabeth Steurer gesellen sich der Bürgermeister 

Egmont Schwärzler, Gabriel Steurer, Jasmine Ös-

terle und Ingrid Oswald, die auch die Teamleitung 

übernimmt. Rainer Niederacher steht weiterhin als 

Ansprechpartner für die offiziellen Stellen zur Ver-

fügung.

Bei einem Kennenlerntermin mit unserem e5-Be-

gleiter Felix Heuring tauschten wir uns über unse-

re persönliche Motivation zur Mitarbeit aus. 

Diethard liegt ein bewusster Umgang mit Res-

sourcen und eine umweltbewusste Mobilität am 

Herzen.

Paul interessiert sich für die technologischen Fort-

schritte und deren praktische Umsetzung ebenso 

wie für den Ausbau der Radinfrastruktur.

Elisabeth macht sich für eine Photovoltaik-Pflicht 

auf Neubauten und ein Pestizid-Verbot stark. 

Ingrid sieht sich als Oma in der Verantwortung für 

kommende Generationen und möchte konkrete 

Veränderungen in Mobilität und Ressourcenver-

brauch anstoßen.

Jasmine ist die Schulbildung zum Thema Umwelt 

und Energie wichtig. 

Egmont ist die Bewusstseinsbildung und konkrete 

Verhaltensänderungen ein wichtiges Anliegen. 

Gabriel interessieren alle Formen der CO²-neu-

tralen Energiegewinnung und setzt sich für eine 

umweltbewusste Berufsmobilität ein.

Mit diesen Interessen in unserem Team sind also 

alle e5-Ziele des Landes Vorarlberg abgedeckt 

und die besten Voraussetzungen gegeben, um 

tatsächliche Veränderungen zu bewirken. Verän-

derungen ergeben sich aber nur im Tun von uns 

allen und wir als e5-Team wollen euch alle auf die-

se spannende Reise mitnehmen! Die fortlaufende 

Öffentlichkeitsarbeit und der Austausch mit euch 

werden zentrale Punkte unserer Bemühungen sein.

Übrigens: die gemeinsame Reise beginnt im Rah-

men der Vorarlberger Mobilitätswoche am 08. 

September 2023 mit einem Aktionstag unter dem 

Motto „e5 meets Bus:Stop“. Nähere Infos gibt es 

dann im Sommer - lasst euch überraschen! 
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TENNISCLUB KRUMBACH

Das letzte Wintertraining der Kinder fand am Frei-

tag, den 14.04.2023 statt und mit der Generalver-

sammlung wurde der Startschuss in die neue Sai-

son gegeben. 

# MEET AND GREET  
GENERALVERSAMMLUNG 2023

Sage und Schreibe 40 Mitglieder, Sponsoren und 

Interessierte folgten der Einladung und lausch-

ten gespannt den Berichten unseres Präsidenten 

Markus Höfle. In stilvoller PowerPoint-Präsentation 

gab er einen umfassenden Einblick in die äußerst 

erfolgreiche Saison 2022 und blickte auf viele in-

teressante Fakten und Zahlen zurück. Als einer der 

letzten Punkte auf der Agenda standen die Neu-

wahlen des Vorstandes an. Sämtliche Vorstandsmit-

glieder erklärten sich für ihre Ämter erneut bereit 

und erhielten durch die Versammlungsteilnehmer 

eine einstimmige Bestätigung. Als besonderes 

Highlight durften wir auch die Verstärkung durch 

Thomas Plüss verkünden, der uns im Bereich Infra-

struktur/Instandhaltung unterstützen wird. Herzlich 

Willkommen und Danke Thomas!

# BRAND NEW – NEUE PLÄTZE

Ende April war es dann endlich soweit - die Erneu-

erung der Platzbeläge wurde Schritt für Schritt in 

Angriff genommen wurde. Dazu mussten zuerst die 

alten Beläge entfernt und der teils unebene Unter-

grund eben gespachtelt werden.

Um zukünftig unmittelbar nach Regenwetter, die 

Plätze wieder schnellstmöglich bespielen zu kön-

nen, wurden zusätzlich rund 1000 Bohrungen in 

Eigenregie gemacht. Diese sorgen für eine ver-

besserte Funktionalität des Untergrundes, sodass 

das Oberflächenwasser wieder zügig versickert. 

Daraufhin konnten dann die 1200 m² des neuen, ro-

ten Platzbelags verlegt, miteinander verklebt und 

die 340 lfm Linien eingepasst werden. Als letzter 

Schritt wurden insgesamt 22 Tonnen Sand, in einem 

Dreischichtaufbau eingearbeitet. 

Die Fertigstellung der neuen Tennisplätze ist ein 

wichtiger Meilenstein in unserer kontinuierlichen 

Bemühung, das Tennis-Erlebnis für unsere Mitglie-

der zu verbessern. Wir sind begeistert, dass wir nun 

eine neue Dimension und eine völlig neue Spielum-

gebung präsentieren können.

# COME TOGETHER 
TAG DER BLASMUSIK

Am Samstag, 29. April durften wir den MV Krum-

bach auf der Tennisanlage begrüßen. Am Tag der 

Blasmusik machte der Musikverein für die Parzellen 

Moos und Wolfbühl Halt beim Tennisclub. Dank 

den teilnehmenden Nachbarn und Mitgliedern 

war es ein schönes Zusammenkommen bei musi-

kalischen Klängen und einem überaus gemütlichen 

Ambiente.

# GAMING – KINDERTRAINING

Am Freitag, den 26. Mai begann das Kindersom-

mertraining. In diesen Einheiten können die Kinder 

nicht nur koordinative Fähigkeiten, Kraft und Aus-

dauer, sondern auch Spiel und Spaß entwickeln. 

Aufgeteilt in passende Gruppen werden die Kids 

fortlaufend methodisch und spielerisch an ihre vie-

len kleinen Erfolgserlebnisse, mit dem Tennisschlä-

ger in der Hand, hingeführt. Wir freuen uns sehr, 

dass wir heuer über 30 Kinder beim Training be-

treuen dürfen. Zusätzlich gibt es heuer auch erst-

mals die Möglichkeit für die Kleinsten erste Erfah-

rungen zu sammeln. Hierbei versuchen wir in erster 

Linie, die Kids mit einfachen spielerischen Aktivi-

täten zu Allroundern/Innen im Umgang mit Bällen 

zu machen.

↑NEU ↓ALT
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# MATCHDAyS – TC KRUMBACH IST MEIS-
TER - BMM BREGENZERWÄLDER MANN-
SCHAFTSMEISTERSCHAFTEN

Am Samstag, den 20. Mai startete die Mannschaft 

des TC Krumbach mit viel Motivation und Lust in 

die heurigen Bregenzerwälder Mannschaftsmeister-

schaften, welche in diesem Jahr vom TC Hittisau als 

Austragungsverein organisiert werden.

Nach dem letztjährigen Aufstieg spielen wir heuer in 

der Gruppe B zusammen mit 8 weiteren Teams. Die 

1. Runde beim UTC Andelsbuch konnten wir erfolg-

reich für uns entscheiden und auch die folgende 2. 

Runde beim UTC Egg, konnten wir nach einem er-

bitterten Schlagabtausch, letztendlich gewinnen. In 

der 3. und letzten Runde der Gruppenphase fuhren 

wir einen weiteren wichtigen Heimerfolg gegen den 

TC Au ein. 

Im Halbfi nale konnten wir dann einen fulminanten 

7:2 Erfolg nachlegen und standen somit erneut im 

Finale der Bregenzerwälder Mannschaftsmeister-

schaften. 

Im grandiosen Showdown ging es schließlich um 

den Aufstieg in die höchste Spielklasse, als wir dem 

TC Sibratsgfäll gegenüberstanden. Für diesen be-

sonderen Tag mobilisierten wir all unsere Kräfte - so-

wohl auf als auch abseits des Platzes. Frisch gezapf-

te Biere und erfrischendes Weizen aus dem mobilen 

Bierstand sorgten dafür, dass die heißen Temperatu-

ren erträglich waren. Gleichzeitig verwöhnten Chris-

tian Vallaster und seine Frau Maria die zahlreichen 

Zuschauer mit köstlichen CheesyVaus von Vauland.

Der Verlauf des Spiels hätte nicht spannender sein 

können - ein wahrhaft bildreifes Drehbuch. Bis zu 

den letzten beiden Doppelspielen blieb die Be-

gegnung offen und der Ausgang ungewiss. Doch 

in den entscheidenden Momenten zeigten unsere 

Spieler ihre absolute Höchstform. Schließlich um 

19:30 Uhr ertönte der Ruf „MATCHBALL für den TC 

Krumbach“. Als dieser verwandelt wurde, brachen 

alle Dämme. Unter tosendem Applaus feierten 

unsere Spielerinnen und Spieler ihren triumphalen 

Erfolg.

Die Party war in vollem Gange als ein Anruf vom 

Musikverein Krumbach einging. Mit großer Freude 

erfuhren wir, dass auch der MV Krumbach soeben 

einen sensationellen Sieg in der höchsten Spiel-

klasse des Marschwettbewerbs errungen hatte und 

gerne bei uns vorbeischauen würde, um gemein-

sam zu feiern. Die Freude kannte keine Grenzen 

und wir empfi ngen unsere Musikanten gebührend 

auf dem Tennisplatz. 

Bürgermeister Egmont Schwärzler brachte es tref-

fend auf den Punkt: „Ein historischer Tag für die ge-

samte Dorfgemeinschaft.“ Nachdem der FC Krum-

bach bereits eine Woche zuvor aufgestiegen war, 

durften nun der TC Krumbach und der MV Krum-

bach eine Woche später ihren Jubel auskosten. Da 

fehlen einem wahrlich die Worte.

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei allen 

bedanken, die es ermöglicht haben, einen solch un-

vergesslichen Tag erleben zu können. Bilder spre-

chen mehr als tausend Worte…

# BE PART OF IT 
CLUBMEISTERSCHAFTEN

Direkt im Anschluss an die Mannschaftsmeister-

schaften heißt es: Vorhang auf für die Clubmeister-

schaften! Am Mittwochabend, dem 21. Juni, fi ndet 

die Auslosung des internen Tennisevents im TC-

Clubheim statt. Heuer schreiben wir, neben den 

gewohnten Einzelbewerben für Herren und Damen, 

auch erstmals einen Mixed-Doppelbewerb aus. Die 

Anmeldung ist ganz unkompliziert durch Eintragen 

in die ausgehängte Liste beim TC oder über eine 

direkte Nachricht an ein Vorstandsmitglied mög-

lich. Ein sportliches Event voller spannender Mo-

mente und vor allem viel Spaß auf und abseits des 

Platzes - also, nicht verpassen!

# SAVE THE DATE 
ANSTEHENDE EVENTS 2023

Wo etwas Neues entstanden ist, soll dies auch 

entsprechend gefeiert werden. Der Termin für die 

offi zielle Platzeröffnung ist festgelegt: Sonntag, 

der 13.08. (Ausweichtermin ist Dienstag der 15.08. 

Maria Himmelfahrt) In diesem Zuge fi ndet auch 

der Sponsorenstammtisch, die große TCK-Tombo-

la, sowie die Finalspiele der Clubmeisterschaften 

statt. Also ein Tag, an dem wir die gesamte Dorfbe-

völkerung recht herzlich einladen vorbeizuschauen.  

Anstelle der wöchentlichen Clubabende, haben wir 

für heuer 3 Termine ins Auge gefasst.

Freitag, 30.06. / Freitag, 28.07. / Freitag, 01.09.

Zu diesen Abenden warten wir mit kleinen Beson-

derheiten, Leckereien und kühlen Getränken auf 

euch. Dazu laden wir zum Verweilen sowie Tennis-

spielen alle Aktiven, Passiven und auch all jene, die 

es einfach mal probieren möchten, recht herzlich ein.

# REMINDER – UND DANN IST SCHLUSS

Das wars nun auch schon wieder mit den „Früh-

jahrsneuigkeiten“ rund um den Tennisclub. Wenn 

du neugierig geworden bist, aber nicht länger 

auf die nächste Dorfblattausgabe warten möch-

test, so schau einfach auf unserer Homepage 

www.tckrumbach.at vorbei oder folge uns auf 

Instagram unter tckrumbach. So verpasst du garan-

tiert nichts mehr. 

Und wenn du selbst das gefi nkelte Spiel mit der 

gelben Filzkugel ausprobieren möchtest, so melde 

dich ganz einfach bei Markus unter +4366488162925.

In diesem Sinne, wünschen wir euch eine schöne 

Sommerzeit und erholsamen Urlaub. 

Bleibt gesund und bis demnächst! 

Euer Tennisclub Krumbach

––––

Markus Höfle – Tennisclub Krumbach

TENNISCLUB KRUMBACH
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SAISONABSCHLUSS UND AUFSTIEG
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Unsere Mannschaft ging konzentriert in das letzte 

Spiel gegen Röthis 1b. Es entwickelte sich ein offe-

ner Schlagabtausch mit Chancen auf beiden Seiten. 

In der 6. Minute gingen wir durch eine Ecke von Mi-

cha Pöll mit 1:0 in Führung, die von einem Spieler 

von Röthis ins eigene Tor abgefälscht wurde. 

Das Spiel blieb interessant und ausgeglichen. Nach 

dem Platzverweis eines Spielers von Röthis über-

nahm die Waldner-Elf die Initiative und konnte 

durch Tobias Wetz nach einer erneuten Ecke von 

Micha mit 2:0 in die Halbzeitpause gehen. In der 60. 

Minute fi el die Entscheidung durch Pilgram Andre, 

der einen Freistoß direkt zum 3:0 verwandelte. 

In der 82. Minute ereignete sich ein sehr emotio-

naler Moment. Unsere Nummer 7, Christian Brunn, 

FC KRUMBACH

––––

FC Krumbach

wurde zum letzten Mal ausgewechselt und beende-

te nach 18 Jahren seine Fußballkarriere. 

Es war ein gelungener Saisonabschluss mit einer 

sehr erfolgreichen Rückrunde. Wir freuen uns auf 

die 1. Landesklasse und die spannenden Wälder-

Derbys gegen Rotenberg, Doren, Au und die Spiel-

gemeinschaft Egg/Andelsbuch. 

1. MANNSCHAFT 

Unsere 1. Mannschaft startete am 06. Februar mit 

dem ersten Training in die Vorbereitung auf die 

Frühjahrsaison. Im Blickpunkt dieser Vorbereitung 

steht ganz klar das Ziel Aufstieg. Um dieses Ziel er-

reichen zu können, konnten wir erfreulicherweise mit 

Hans Waldner einen Trainer verpfl ichten, der durch 

seine jahrelange Erfahrung als Spieler u.a. beim FC 

Bizau und FC Egg das Geschäft im Vorarlberger 

Amateurfußball bestens kennt. 

Neben Hans als Trainer konnten wir mit Jakob Bösch 

ebenfalls einen erfahrenen Spieler dazu gewinnen. 

Nach 26 intensiven Einheiten auf Kunstrasen, Halle 

und Krumbacher Gelände starteten die Mannen um 

Wetz & Co. am 10.04. in die langersehnte Rückrun-

de. Das Auftaktspiel gegen die Jungs aus Lauterach 

konnten wir gleich mit 3:2 für uns entscheiden. 

Dieser Sieg verschaffte unserer 11 den nötigen Rü-

ckenwind für die darauffolgenden Aufgaben, wo-

durch wir vor den letzten beiden Spielen alles selbst 

in der Hand hatten, was den Aufstieg in die 1. Lan-

desklasse betraf.

TRAININGSLAGER GARDASEE 
FC KRUMBACH  

Um optimal für die Frühjahrsaison gerüstet zu sein, 

entschloss sich unsere Mannschaft, in Verbindung 

mit dem Vorstand, wieder mal in ein Trainingslager 

zu fahren. Im Garda Sporting Club Hotel in Riva del 

Garda, am schönen Gardasee, fanden wir bei früh-

lingshaftem Wetter top Bedingungen vor. 

In diesen vier Tagen, vom 23.03. bis 26.03., 

konnte bei intensivem Training und ebenso ge-

mütlichem Beisammensein die Basis für die 

bevorstehenden Aufgaben geschaffen wer-

den. Erfreulich war, dass alle Spieler dabei sein 

konnten und somit einem erfolgreichen Start 

in die Rückrunde nichts mehr im Wege stand.

NACHWUCHS FC KRUMBACH   
Doch nicht nur unserer 1. Mannschaft war in den 

Wintermonaten aktiv. Unter dem Motto „Wer 

rastet, der rostet“ absolvierte unser Nachwuchs 

viele Einheiten in dieser Zeit. David Fercher trainier-

te wöchentlich in der Krumbacher Halle mit seiner 

U9 und nahm noch dazu an zwei Hallenturnieren in 

Egg und Alberschwende teil. 

Seit Anfang April wird wieder zweimal pro Woche 

auf dem Krumbacher Fußballplatz trainiert und es 

wurden bereits fünf Turniere mit vollem Erfolg ab-

solviert. Aber auch die Allerkleinsten trainierten 

fl eißig in der Winterzeit unter der Regie von Sophia 

Bechter. Hier wurde ebenfalls in der Halle trainiert 

und mittlerweile ebenso einmal pro Woche auf dem 

Rasen.

50 JAHRE JUBILÄUM FC KRUMBACH   

Mit dem Jahreswechsel ins Jahr 2023 feierte unser 

Verein sein mittlerweile 50-Jähriges Bestehen. Der 

FC Krumbach wurde im Jahr 1973 gegründet und 

erlebte in dieser Zeit viele sportliche, aber auch 

gesellschaftliche Höhepunkte. Um dieser erfolgrei-

chen und ereignisreichen Zeit gerecht zu werden, 

beschlossen wir, fünf Feste, stellvertretend für jedes 

Jahrzehnt, zu veranstalten. 

Zwei Feste gingen bereits über die Bühne und an 

der regen Anteilnahme konnte gut erkannt werden, 

welchen Stellenwert unser Verein in der Gemeinde 

Krumbach einnimmt. 
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Im Herbst 1984 durften wir dann das erste Tank-

löschfahrzeug, den gebraucht von der Feuerwehr 

Triberg im Schwarzwald gekauften Mercedes in 

die Garage bei Margit Eberle in Oberkrumbach 

einstellen.

Die Garage unter der Leichenkapelle konnten wir 

erst im Frühjahr des Jahres 1985 beziehen. Dieses 

Tanklöschfahrzeug leistete uns treue Dienste bis 

zum 13.12.1991 und war an so manchem Einsatz in 

unserem Abschnitt beteiligt.

FEST 1986

1986 konnten wir unser 105-jähriges Gründungs-

jubiläum mit einem dreitägigen Zeltfest feiern. 

Hauptattraktion damals war der Aufmarsch von 

über 50 Oldtimer Traktoren.

Am 13.12.1991 durften wir dann unser neues Tank-

löschfahrzeug mit Allradantrieb, 200 Liter Lösch-

wassertank, Lichtmast und Stromaggregat in Linz 

FEUERWEHR KRUMBACH

––––

Klaus Berthold – Feuerwehr Krumbach

abholen und am frühen Abend in Krumbach der 

Feuerwehr vorstellen. Drei Tage später war dieses 

Fahrzeug bereits beim Brand des Gasthofes Kienle 

in Balderschwang im Einsatz.

Am 16. August 1992 wurden das Tanklöschfahrzeug 

und das heutige Gerätehaus eingeweiht. 1996 wur-

de der Landrover nach 30 Jahren treuem Dienst 

von unserem neuem Löschfahrzeug mit Bergeaus-

rüstung abgelöst.

Im Jahre 2000 wurde unser letztes Fahrzeug ange-

schafft. Das Mannschaftstransportfahrzeug wurde 

in kompletter Eigenregie von wenigen Feuerwehr-

männern aus unserer Gemeinde aufgebaut.

GRÜNDUNG UNSERER  
JUGENDFEUERWEHR

Am 15.12.2002 versammelten sich neun junge Bur-

schen im Gasthof Adler, wo die Gründungsver-

sammlung der Feuerwehrjugend stattfand.

FEUERWEHRFEST 2017

Am 14. und 15. Juli 2017 veranstaltete unsere Feuer-

wehr im Dorfzentrum unter dem Motto „Nass2017“ 

ein Feuerwehrfest mit Austragung des 36. Bezirks-

nassleistungwettbewerbs. 

Am Samstag kämpften bei Kaiserwetter 70 Orts- 

und Betriebsfeuerwehren aus dem Bezirk Bregenz 

um das Goldene Strahlrohr, das am Abend bei der 

Siegerehrung auf dem Fußballplatz mit großer 

Freude an unsere Nachbarwehr Hittisau überreicht 

werden konnte.

Nass2017 war für unsere Feuerwehr ein großer Er-

folg und nur durch eine grandiose Organisation 

und den großen Zusammenhalt der Krumbacher 

Bevölkerung möglich. Es konnte durch den finan-

ziellen Erlös die gesamte Mannschaft im Mai 2018 

mit einer neuen einheitlichen Einsatzbekleidung 

vom Österreichischen Hersteller Texport ausge-

stattet werden.
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MUSIKVEREIN KRUMBACH

MUSIKVEREIN KRUMBACH

––––

Musikveren Krumbach

TOLLE LEISTUNG BEIM MARSCHMUSIK-
WETTBEWERB IN GISINGEN 

Am 17. Juni 2023 nahm der Musikverein an einem 

Wettbewerb unter dem Motto „Musik in Bewe-

gung“ teil. In Stufe D werden dabei verschiedene 

Ausführungen bewertet. Unter anderem das An-

treten, Schwenken in der Kurve, Abfallen, Aufmar-

schieren und eine große Wende. Wir konnten es 

kaum glauben, dass wir nicht nur den Stufensieg, 

sondern auch den Tagessieg mit 94,69 Punkten 

(von 100) mit nach Hause nehmen durften. Wieder 

in Krumbach angekommen, wurde dies zusammen 

mit dem Tennisclub, der an diesem Tag ebenfalls 

einen Erfolg zu verzeichnen hatte, gebührend ge-

feiert.

AUSBLICK:  

MUSIKVEREIN KRUMBACH BEIM JUBILÄUMS-

UMZUG IN SCHNEPFAU 

Am Sonntag, 16. Juli 2023 findet der große Jubilä-

umsumzug um 13:30 Uhr in Schnepfau unter dem 

Motto „Schneapfo fierod“ statt. Alle interessier-

ten Krumbacher:innen sind herzlich eingeladen. 

KONZERTWETTBEWERB UNTERREITNAU (DE) 

Am Samstag, 22. April 2023 durften wir unser mu-

sikalisches Können bei den Konzertwertungsspie-

len in Unterreitnau bzw. Oberreitnau zum Besten 

geben. In der Kategorie „Oberstufe“ durften wir 

uns über einen ausgezeichneten Erfolg mit 92 

Punkten freuen. Den Abend ließen wir bei einem 

gemeinsamen Essen sowie ein, zwei Getränken im 

Gasthaus ausklingen.

DANKE - TAG DER BLASMUSIK 

Am Samstag, 29. April 2023 fand der traditionel-

le Tag der Blasmusik des Musikvereins Krumbach 

statt. Bei strahlend schönem Sonnenschein durf-

ten wir die Krumbacher Dorfbevölkerung mit un-

seren musikalischen Grüßen besuchen. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle Krumba-

cher:innen, die uns an diesem Tag so gastfreund-

lich empfangen und bewirtet haben. Ebenfalls ein 

riesiges DANKESCHÖN an alle, die für unseren 

Verein gespendet haben. Nur mit eurer Hilfe ist es 

möglich, die Kosten für Instrumente & Trachten zu 

decken. 

OBST- UND GARTENBAUVEREIN KRUMBACH

AUSFLUG NACH DÜNSERBERG

––––

Margot Künz – Obst- und Gartenbauverein Krumbach

Der Ausflug des Obst-und Gartenbauvereins 

führte uns am 20. Mai nach Dünserberg zu 

Armin Rauch.

Eine interessante Hofführung gab uns Ein-

blick in die Entstehungsgeschichte der Bio 

Berg Vielfalt.

Zum Mittagessen fuhren wir nach Bangs in 

das Gasthaus Krone.

 

Am Nachmittag führte uns Iris Lerch druch 

das Europa Schutzgebiet Bangs-Matschels.
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MOORE KRUMBACH

FA(R)NTASTISCHER 
LANDSCHAFTSPFLEGEEINSATZ  
GEMEINSAME SCHWENDAKTION IM MOOR SALGENREUTE

––––

Verein Naturpark Nagelfluhkette

chen um Farnpflänzchen aus dem Boden gezogen. 

Am Ende konnte ein beachtlicher Farnberg auf 

den Hänger geladen werden. Bei einem Blick über 

die zurückeroberten Flächen und mit einer kalten 

Limonade in der Hand, ist die schweißtreibende 

Arbeit schon fast wieder vergessen. 

Vielen Dank für die tatkräftige Unterstützung! In 

einigen Bereichen um den Moorraum heißt es im-

mer noch „Farn-Alarm“.  Aus diesem Grund findet 

eine weitere Schwendaktion am Mittwoch, den 

05.07.23 statt. Du möchtest mit anpacken? Dann 

informiere dich über den Veranstaltungskalender 

des Naturparks Nagelfluhkette unter: www.nagel-

fluhkette.info/veranstaltungen oder per Mail unter 

vorderwald@naturpark-nagelfluhkette.eu

Wir freuen uns über zahlreiche helfende Hände! 

Für eine Jause ist gesorgt. 

Am 13. Juni fand im Moor Salgenreute eine 

Schwendaktion mit Moorführer*innen von Moore 

Krumbach und Mitarbeiter*innen vom Naturpark 

Nagelfluhkette statt. Ziel war es, möglichst gro-

ße Bereiche im und ums Moor von Adlerfarn zu 

befreien. Der einheimische Adlerfarn kann dichte 

Bestände bilden und dadurch lokal zu einer Ver-

armung von Flora und Fauna führen. Die Wedel 

werden bis zu 2,5 Metern hoch und überschatten 

und verdrängen langsamer wachsende Pflanzen. 

Das Übel an der Wurzel zu packen, ist in diesem 

Falle leichter gesagt als getan, denn Adlerfarn 

vermehrt sich nicht nur über Sporen, sondern vor 

allem über unterirdische Rhizome.

Abmähen allein reicht also nicht aus, um die Ad-

lerfarnbestände langfristig in Schach zu halten, 

da die Pflanzen immer wieder aus ihren unterir-

dischen Teilen austreiben können. Eine zeitinten- 

sive aber effektivere Methode zur Eindämmung ist 

das händische Ausreißen und der Abtransport des 

Farns von der Fläche. Gesagt getan! Mit vereinten 

Kräften wurde bei der Schwendaktion Farnpflänz-

BETREUBARES WOHNEN KRUMBACH

NEUIGKEITEN AUS DEM 
„BETREUBAREN WOHNEN KRUMBACH“

––––

Irene Steurer-Bechter – Betreubares Wohnen Krumbach

Unsere Koordinatorin Irene Steurer-Bechter hat 

ihre Tätigkeit im Betreubaren Wohnen aufgenom-

men. Sie besucht jede Woche die Kunden, die 

einen Betreuungsvertrag mit der Gemeinde ab-

geschlossen haben. Sie beantwortet telefonische 

Fragen und macht Hausbesuche bei Interessenten 

und deren Familien. Außerdem plant sie gemein-

sam mit dem Sozialbeirat das Programm für das 

Betreubare Wohnen und kümmert sich um eine 

Belebung des Hauses und der Hausgemeinschaft.

Irene hat Ende Mai folgendes Interview mit Hans 

und Edith Mennel geführt: 

Ihr seid unsere ersten Kunden im „betreubaren 

Wohnen Krumbach“. Was waren die Gründe für 

euch, einen Betreuungsvertrag abzuschließen?

Hans: Wir sehen es in erster Linie als Vorsorge für 

schlechte Zeiten. Noch sind wir recht fit – aber 

das kann sich schnell ändern. Wir wollen einfach 

„grüscht“ sein. 

Edith:  ..man weiß nie, was kommt.

Was macht ihr in eurer Freizeit gerne, was sind 

eure Hobbies?

Edith: Wir gehen noch viel wandern, sogar mit 

dem Bus und ich stricke sehr gerne Mützen in al-

len Farben. Jassen und Spiele mag ich weniger, 

das kann ich nicht mehr gut. 

Hans: Backen ist immer noch eine Lieblingsbe-

schäftigung von mir. Ich singe auch gerne oder 

sehe mir interessante Fernsehsendungen an. 

Was erwartet ihr von einer guten Koordinatorin?

Hans: Sie soll unsere Ansprechperson sein, wenn 

wir Unterstützung brauchen, sei es bei Behör-

dengängen, Anträgen, oder wenn wir z.B. eine 

MOHI Frau oder Hauskrankenpflege brauchen. 

Unsere Kinder wohnen weiter weg und sind nicht 

immer so schnell da. 

Hättet ihr auch Interesse, euch mit künftigen Be-

wohnern des „betreubaren Wohnen Krumbach“ 

auszutauschen und regelmäßig zu treffen?

Hans: Ja, auf jeden Fall. Ich könnte einen Diavor-

trag von unseren Reisen machen für alle. Ich habe 

viele Dias im Keller, die würden sie vielleicht ger-

ne anschauen. 

Vielen Dank für das Gespräch, die Idee mit 

dem Diavortrag werden wir im Herbst gerne 

aufgreifen!

–

Derzeit ist eine Wohnung im Betreubaren Wohnen 

frei. Interessenten melden sich bei der Gemeinde 

Krumbach oder bei der Koordinatorin Irene Steu-

rer-Bechter, Tel. 0664 88 25 07 25

Am 26. Juli um 14.30 Uhr findet im Gemeinschafts-

raum des Betreubaren Wohnens ein Erzählcafé 

statt. Wir freuen uns auf viele Besucher aus dem 

ganzen Dorf, die bei Kaffee und Kuchen alte Ge-

schichten, Begebenheiten und Erinnerungen zum 

Thema „Sommer in Krumbach“ austauschen. Elke 

Geiger wird den Nachmittag moderieren, der So-

zialbeirat kümmert sich um die Verpflegung. 

Wir freuen uns sehr auf viele Besucher!
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SENIOREN 50 PLUS KRUMBACH

AUSFLUG NACH SÜDTIROL

––––

Ingrid Oswald – Senioren 50 Plus Krumbach

und die zwei fetzigen Musikanten brachten die 

Stimmung zum Kochen und machten uns den Ab-

schied schwer. 

Über das Städtchen Glurns und einem köstlichen 

Mittagessen im Tramser Hof hoch über Landeck 

erreichten wir – bestens chauffiert und betreut 

von Erika und Florian Kühne – am nächsten Tag 

wieder das Ländle. 

Wir bedanken uns bei der Gemeinde Krumbach, 

die es durch eine finanzielle Unterstützung er-

möglichte, einen für alle Teilnehmer leistbaren 

Preis zu kalkulieren.  Ein besonderer Dank gilt Dr. 

Oswald für die Organisation dieses vielfältigen 

Ausflugs und alle waren sich einig: diese 3 Tage 

waren spitze!

Ende April machten sich knapp 50 Senioren aus 

Krumbach auf den Weg über den Reschenpass zu 

einer unterhaltsamen, informativen und sehr ge-

selligen Reise. Der erste Programmpunkt war eine 

Besichtigung des weithin sichtbaren Klosters Ma-

rienberg in Burgeis. Wir durften die aus dem 13. 

Jahrhundert stammende Kirche mit vielen Kunst-

schätzen sehen und erfuhren Wissenswertes über 

die Entstehung des Klosters. Weiter ging es zu 

einer 2-stündigen Walwanderung in Goldrain. Die 

einen langsamer, die anderen schneller, erreich-

ten wir das Ziel in Kastelbell und fuhren weiter zu 

unserem gemütlichen Hotel in Auer. 

Der 2. Tag startete mit einer interessanten Füh-

rung durch die wunderschönen Gärten von 

Schloss Trautmannsdorf, ehe wir nach einem Ab-

stecher in die Altstadt von Meran den Höhepunkt 

der Reise erreichten: Ein uriger Bauernhof hoch 

über Kaltern war der ideale Ort, um bei hausge-

machten Schlutzkrapfen, einer zünftigen Jause 

und hauseigenem Biowein einen lustigen Abend 

zu verbringen. Eine Kellerführung mit Verkostung 

VORARLBERGER FAMILIENVERBAND KRUMBACH

DAS WAR DAS FRÜHJAHR BEIM 
FAMILIENVERBAND KRUMBACH

––––

Familienverband Krumbach

Ein abwechslungsreiches Frühjahresprogramm 

mit vielen begeisterten jungen TeilnehmerInnen 

liegt hinter uns. 

OSTERBASTELN AM 24. MÄRZ 

Bastelbegeisterte Kindergarten- und Volksschul-

kinder aus Krumbach trafen sich im Gemeinde-

saal. Die Kinder gestalteten mit viel Geduld und 

Geschick Osterschmuck aus Naturmaterialien. Im 

Laufe des Nachmittags verwandelten sich Ast-

scheiben, Palmkätzchen, Eierschalen und Heu in 

süße Häschen, Küken, Vögel und bunte Blumen. 

Mit Freude und Stolz wurden die farbenfroh ge-

schmückten Ostersträuche nach Hause getragen.

WELTSPIELETAG AM 28. MAI  

Strahlender Sonnenschein am Weltspieletag! Pe-

tra studierte mit motivierten Sängerinnen und 

einem Sänger der Volksschule sehr schöne Lieder 

für den Pfingstgottesdienst ein, die wir bei der 

Messfeier hören durften. Danach versammelten 

wir uns am Kirchplatz und fanden uns beim ge-

meinsamen Spielen wieder. Es wurde akribisch 

versucht, einzelne Holzklötze zum Turm zu stapeln, 

mit Straßenmalkreiden gemalt und Seifenblasen 

gepustet. Auch unser Pfarrer Josef war für jeden 

Spaß zu haben. Außerdem wurde die Kondition 

beim Seilspringen getestet. Für alle Bleibenden 

gab es noch Limonade und Brötchen. 

EVOTURNEN AM 02. JUNI  

Aufgrund der modernen Gehirnforschung weiß 

man heute, dass viele Verhaltens- und Lernpro-

bleme eigentlich Bewegungsprobleme sind. Be-

wegung hilft uns, ins Gleichgewicht zu kommen 

und ermöglicht eine Beweglichkeit im Denken. In 

dieser abwechslungsreichen zweistündigen Turn-

einheit lernten zwölf Kinder aus Krumbach, Hitti-

sau und Riefensberg Bewegungsübungen aus der 

Evolutionspädagogik (EVOTurnen) kennen. Unter 

Anleitung von Stefanie Hagspiel (Hittisau) und 

Karin Eberle (Alberschwende) stärkten die Kin-

der ganz spielerisch ihr Körpergleichgewicht und 

Selbstvertrauen sowie die Vernetzung der rechten 

und linken Gehirnhälfte, damit Lernen leichter ge-

lingen kann.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Mitwir-

kenden für ihr Engagement und bei den teilneh-

menden Kindern für ihre Freude und Begeiste-

rung.
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SPIELGRUPPE KRUMBACH

WIE DIE ZEIT VERGEHT!

Wieder neigt sich ein Spielgruppenjahr dem Ende 

zu. Wir nutzen die uns noch verbleibende Zeit, um 

Krumbach zu entdecken und Naturerfahrungen zu 

sammeln. Dies machen wir zu Fuß oder mit dem 

Bus. Wir waren bereits am Wüste Graben, am Säger 

Graben, haben das Dorf erkundet und bei schlech-

tem Wetter den Hartplatz, weil da die größten 

Matschpfützen zu fi nden sind. Für einige Kinder 

heißt es Abschied nehmen, denn sie besuchen ab 

Herbst den Kindergarten. Dieser Übergang ist uns 

sehr wichtig. Wir pfl egen einen engen Kontakt zum 

Kindergarten, um den Kindern einen guten Über-

tritt zu ermöglichen. Alle zukünftigen Kindergar-

tenkinder dürfen in Begleitung der pädagogischen 

Fachkraft der Spielgruppe einen ganzen Vormit-

tag „Kindiluft“ schnuppern. Dabei lernen sie die 

Räumlichkeiten und die Pädagoginnen kennen und 

bekommen bereits einen Einblick in den Tagesab-

lauf. Eine Woche später besteht für jedes Kind die 

Möglichkeit, den Nachmittagskindergarten zu be-

suchen.

Wir gestalten jedes Jahr mit den Kindern ein Über-

gangsobjekt, welches sie dann im Kindergarten be-

grüßt. 

Heuer ist das ein ganz besonderer Zug. Diesen ha-

ben wir heuer mit der gesamten Gruppe passend 

zu unserem Jahresthema gebastelt. Jeder Waggon 

hat genau die Länge des Kindes. Anschließend ha-

ben wir alles zusammengerechnet und kamen auf 

14,53 Meter. Die Kinder staunten nicht schlecht, als 

sie hörten, dass sie alle zusammen so groß wären 

wie 2 Giraffen oder 5 Elefanten. Auch die Schnur, 

die wir in der Spielgruppe spannten, brachte sie 

zum Staunen. Wir wollten den Kindern damit ver-

deutlichen, dass viele Kinder zusammen, richtig 

groß sein können und auch sehr stark.

Bald werden die Waggons der Kindergartenkinder 

abgekoppelt und an eine neue Lok gehängt. Diese 

fährt dann Richtung Kindergarten. 

Wir wünschen allen Kindern und Familien einen er-

holsamen Sommer und möchten uns für das Ver-

trauen, das ihr uns entgegengebracht habt, herzlich 

bedanken. 

Wir freuen uns euch im Herbst wieder begrüßen 

zu dürfen und wünschen allen Kindergartenkindern 

eine spannende Kindergartenzeit!

Sybille, Daniela, Bernadette

AUF SCHATZSUCHE IM 
KINDERGARTENWALD 

Das tolle Frühlingswetter haben wir für eine Wald-

woche genutzt. Jeden Tag sind wir vom Kinder-

garten aus in den Wald gewandert und haben dort 

spannende Sachen erlebt. Morgens gab es für die 

Kinder immer eine kleine Aufgabe zu erledigen 

und wir haben interessante Fakten über Bäume 

und deren Lebensraum Wald erfahren. 

Danach konnten die Kinder klettern, sich kreativ 

betätigen, Äste verbauen usw. Jeder war in dem 

Bereich tätig, wo er sich wohl fühlte. Auch wenn 

KINDERGARTEN KRUMBACH

––––

Moosbrugger Nadine – Kindergarten Krumbach
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die Wege manchmal lang und die Füße schwer 

waren oder es zwischendurch einen kurzen Re-

genschauer gab, haben wir doch jede Sekunde im 

Wald genossen. 

Nun dauert es nicht mehr lange und das Kindergar-

tenjahr 2022/23 geht zu Ende. Und das bedeutet 

für uns Abschied nehmen. Neun Kinder werden 

nämlich ab Herbst die Volksschule in Krumbach 

besuchen. Wir wünschen diesen Kindern einen 

tollen Schulstart!
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ABWECHSLUNGSREICHES LERNEN!

VOLKSSCHULE KRUMBACH

Unglaublich, wie schnell die Zeit vergeht! Nur ein 

paar Wochen noch und dieses Schuljahr ist schon 

wieder zu Ende. Fast ohne es zu merken, sind wir an 

Körpergröße und an unseren Aufgaben gewachsen, 

haben viel gearbeitet und gelernt. Nicht nur die Fä-

higkeiten in Rechnen, Lesen und Schreiben haben 

wir gefestigt und gestärkt, auch Gemeinschaft ge-

lebt, Teamwork geübt, Freundschaften geschlossen 

und viele gemeinsame Erlebnisse erfahren.

MALERARBEITEN

Nach einem arbeitsreichen Jänner freuten sich alle 

auf die Semesterferien. Alle genossen die verdien-

ten freien Tage. Währenddessen arbeiteten in der 

Schule die Malerheinzelmännchen und verschöner-

ten mit Farbe ein paar Wände. Die Überraschung 

und Freude darüber waren bei der Rückkehr nach 

den Ferien groß! Da hatte die Firma Jürgen und 

Gabi Raid wirklich eine tolle Arbeit geleistet!

DIE FLURREINIGUNG

Am 18.04. machte sich am Nachmittag die gan-

ze Schule auf, um in Krumbach Müll zu sammeln. 

Bei herrlichem Wetter strömten die Schüler von 

der Schule aus in alle Richtungen und säuberten 

eifrig Feld und Flur von schädlichem Unrat. Viele 

Säcke wurden gefüllt und stolz zurück zur Schule 

geschleppt. Für den wertvollen Beitrag zur Erhal-

tung einer sauberen Umwelt wurden die Kinder mit 

einem leckeren Eis von der Gemeinde belohnt.

ARBEITEN MIT I-PADS

Mitte Februar kamen bei uns die neuen IPads an. Die 

Kinder freuten sich riesig darüber und nahmen sie 

bereitwillig als Arbeitsgeräte an.

Im Lehrerinnenteam gab es anfangs noch skeptische 

Töne diesen Geräten gegenüber. Uns ist aber be-

wusst, dass der Umgang und die Handhabung von 

digitalen Geräten in der zukünftigen Arbeitswelt un-

serer SchülerInnen selbstverständlich sein wird. Und 

so machten wir uns auf den Weg, bildeten uns fort 

und beschäftigen uns seither mit den neuen Mög-

lichkeiten, die dieses digitale Werkzeug uns bietet.

Jede Lehrerin hat andere Ideen für den Gebrauch 

der IPads und die SchülerInnen nehmen diese be-

reitwillig an. Uns ist dabei wichtig, dass sie von ihnen 

immer als Arbeitsgerät und nicht als Spielzeug ge-

sehen und auch so behandelt werden. 

––––

Dir. Sandra Hiller – Volksschule Krumbach

WÄLDARISCH GSUNGO UND GSPIELT

Vom 04. bis 06. Mai veranstaltete die Mittelschule 

und Musikmittelschule Lingenau eine Art Bezirks-

musiksingen „wäldarisch gsungo und gspielt“ ohne 

Bewertung. Die Kinder unserer 3. und 4. Stufe prob-

ten im Vorfeld mit ihrer Musiklehrerin Ingrid Held 

eifrig auf diese Veranstaltung hin.

Zwei tolle Lieder brachten sie dann am 04. Mai sou-

verän zum Vortrag. In kunterbunten T-Shirts beglei-

teten sie die beiden Lieder „Zehn kleine Fledermäu-

se“ und „Manni Maulwurf“ mit Trommel (Eric Natter), 

Violine (Emma Dorn), Querfl öte (Sophia Hirschbühl), 

Kontrabass (Ludwig Mayer) und Trompete (Martin 

Österle) gleich selbst. Anschließend hörten die Kin-

der gespannt den Beiträgen der anderen Teilneh-

merInnen zu und waren vom Ambiente und der per-

fekt organisierten Veranstaltung sehr beeindruckt. 

Nach Apfel, Limo, Pausenspiel und einer Kugel Eis 

gings zufrieden wieder heimwärts nach Krumbach. 

SCHULGARTEN

Nach einem sehr verregneten und kalten Frühling 

gab es nun viel zu tun in unserem Schulgarten. Zu-

nächst wurde gejätet, umgegraben und mit neuer 

Erde aufgefüllt. Anschließend pfl anzten die Schüler-

Innen mit Unterstützung der LehrerInnen Kohlrabi- 

und Mairübenpfl änzchen, setzten die Brunnenkres-

se um, gaben die Kartoffeln in die Erde und säten 

Karotten im Hochbeet. Die jüngeren Kinder aus der 

2. Klasse zogen Mais-, Sonnenblumen- und Kürbis-

pfl änzchen vor. Nun ist es schön anzusehen, wie die 

Pfl anzen durch die aufmerksame Pfl ege aller und die 

lange ersehnte Sonnenwärme wachsen und gedei-

hen.

TRIxI – TOTER WINKEL

Am 24. Mai fand die Veranstaltung „Trixi – toter Win-

kel“ für unsere 2. und 3. KlässlerInnen statt.

Dabei lernten die Kinder genau an welchen Stellen 

rund um einen Bus der Busfahrer keine Sicht auf 

VOLKSSCHULE KRUMBACH

FußgängerInnen oder RadfahrerInnen hat. Sie durf-

ten sich unter anderem selbst an das Steuer eines 

LKWs setzen und ihre MitschülerInnen im toten Win-

kel „verschwinden“ sehen. Anschließend lernten sie, 

wie sie sich im Straßenverkehr verhalten können, um 

die Gefahren zu minimieren. Die Kinder waren sehr 

beeindruckt.

STÄDTETAGE

Der alten Tradition folgend sind unsere 4. Klässler im 

Moment oft im ganzen Land unterwegs. Sie besuch-

ten und besuchen die Städte Vorarlbergs.

Am 2. Mai besuchten sie schon Bregenz, erfuhren 

dort im Landhaus einiges über unsere Landespolitik 

und arbeiteten in einem interessanten Workshop im 

Vorarlberger Landesmuseum mit.

Am 22. Mai besuchten die SchülerInnen das jüdische 

Viertel in Hohenems.

Ende Juni und Anfang Juli werden die 4.KlässlerIn-

nen noch Feldkirch genauer unter die Lupe nehmen, 

sowie beim „Bregenzerwaldtag“ ein Wasserkraft-

werk besichtigen.

Die Kinder kommen immer begeistert von diesen 

Städtetagen zurück und lernen dort oft Dinge, wel-

che in einer Schulklasse nicht so einfach zu vermit-

teln sind. Außerdem stärken diese gemeinsamen 

Erfahrungen die Gemeinschaft und den Zusammen-

halt innerhalb der Klasse.

Nach einem für mich aufregenden, lehrreichen 

und schönen ersten Schuljahr als Direktorin der 

VS Krumbach sehe ich nun mit meinen fl eißigen 

und wunderbaren Lehrerinnen und den nicht min-

der fl eißigen SchülerInnen noch einem arbeitsrei-

chen Endspurt entgegen, bevor wir am 07. Juli in 

unsere wohlverdienten Sommerferien starten dürfen. 

Wir freuen uns schon sehr!

Dir. Sandra Hiller
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BERGERLEBNISTAG 09.07.2023

Mit der Gondel hinauf zum Wandern. Jetzt ist die 

perfekte Zeit, um die heimische Bergwelt zu erkun-

den. Mit dem Familienpass zahlt die ganze Familie 

20 Euro pro Berg- und Talfahrt bei allen Vorarlberger 

Seilbahnen.  

REISEZIEL MUSEUM 02.07., 06.08., 
03.09.2023

Insgesamt 50 Museen in Vorarlberg, Liechtenstein 

und dem Kanton St. Gallen öffnen ihre Türen und 

bieten ein spezielles Familienprogramm. 

AKTIVITÄTEN MIT DEM 
FAMILIENPASS

FAMILIENPASS VORARLBERG

––––

Vorarlberger Familienpass

HERBSTMESSE 06.09. BIS 10.09.2023

Die Herbstmesse bietet Platz für Begegnung, Raum 

für gute Gespräche und ist ein Ort um Neues zu ent-

decken und Altbewährtes wiederzutreffen. Mit dem 

Familienpass zahlt ein Erwachsener den Eintritt und 

alle anderen auf dem Familienpass können die Mes-

se kostenlos besuchen. Tarif gilt auch für Großeltern 

in Begleitung der Enkel. 

ABSCHIED/VORSTELLUNG KRUMBACH

Mit großer Trauer und tiefem Bedauern muss ich heu-

te bekanntgeben, dass unser Geschäft für plastikfreie 

Produkte, „KeinPlastikMeer.Shop“, im Erdgeschoß des 

Gemeindehauses, seine Türen für immer geschlossen 

hat. Der Grund für diese Entscheidung liegt im tragi-

schen Todesfall meines Mannes Roberto Erler.

„KeinPlastikMeer.Shop“ wurde mit dem Ziel gegrün-

det, umweltfreundliche Alternativen zu Plastikproduk-

ten anzubieten und das Bewusstsein für die dringen-

de Notwendigkeit eines plastikfreien Lebensstils zu 

fördern. Die Resonanz der Gemeinde Krumbach war 

überwältigend, und wir haben mit großer Freude ge-

sehen, wie viele Menschen sich unserem Kampf gegen 

die Plastikverschmutzung angeschlossen haben. Lei-

der hat mich der tragische Todesfall meines Mannes 

dazu gezwungen, Prioritäten neu zu bewerten und 

schwierige Entscheidungen zu treffen. In dieser Zeit 

der Trauer und des Verlustes muss ich das Geschäft 

schließen. Ich bin zutiefst dankbar für die Liebe, das 

Verständnis und die großzügige Unterstützung, die wir 

hier in Krumbach von Anfang an erhalten haben.

Hallo mitanand! Ich bin Beate und freue mich sehr, ab 

August/September den Frisör „hergrichtat“ in Krum-

bach eröffnen zu dürfen. Da es meine absolute Leiden-

schaft ist, den Menschen ein neues Aussehen zu ver-

leihen, ergibt sich jetzt für mich ein neuer Weg in die 

Selbstständigkeit.

Meine Ausbildung und 12 lehrreiche Jahre als Stylistin 

durfte ich im maischön Sulzberg & Bregenz erleben. 

Nach meiner absolvierten Meisterprüfung letzten 

Jahres bin ich nun voller Energie und Tatendrang und 

möchte meine Kunden mit einer neuen Frisur und ei-

nem Lächeln im Gesicht glücklich machen. 

ABSCHIED

KEINPLASTIKMEER.SHOP

VORSTELLUNG

FRISEURIN
GISELBRECHT BEATE

Die Menschen der Gemeinde Krumbach haben ge-

zeigt, dass sie bereit sind, aktiv zum Schutz unserer 

Umwelt beizutragen. Ich hoffe, dass dieser Geist des 

Engagements und der Nachhaltigkeit auch nach der 

Schließung unseres Geschäfts weiterleben wird. Das 

Plastikproblem besteht weiterhin in der Welt, und es 

liegt an uns allen, unseren Konsum von Plastik zu über-

denken und alternative Lösungen zu finden.

Ich möchte Sie ermutigen auch weiterhin bewusste 

Einkaufsentscheidungen zu treffen und plastikfrei ein-

zukaufen. Abschließend möchte ich mich bei jedem 

Einzelnen in der Gemeinde Krumbach bedanken, der 

uns auf unserer Reise begleitet hat. Ihre Unterstützung 

hat uns immer wieder motiviert und inspiriert. Auch 

wenn das Geschäft nun nicht mehr existiert, wird die 

Erinnerung an die gemeinsamen Bemühungen und 

den Kampf gegen Plastikverschmutzung in unseren 

Herzen weiterleben.

Sarah Erler

Ich bin im schönen Sulzberg zuhause, liebe den tollen 

Ausblick in die Berge und finde meinen Ausgleich beim 

Sport in der Natur im wunderschönen Bregenzerwald. 

Ich freue mich, viele Krumbacherinnen und Krumba-

cher in meinem Salon zu begrüßen! 
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VORARLBERG 50 PLUS ORTSGRUPPE KRUMBCH

PROGRAMM FÜR JULI, AUGUST, SEPTEMBER 2023

 05. Juli 2023 Stadtführung Lindau der ganz besonderen Art
  15:30 Uhr mit Linie 820 nach Bregenz, mit dem Zug nach Lindau. 16:45 Uhr Führung, 

  ca 1 ½ Stunden, anschließend Einkehr im Gasthaus Engel, dem ältesten Gasthaus in 

  Lindau. Rückfahrt spätestens um 20:56 Uhr ab Lindau. 

  Gruppenpreis für die Führung 95,00 Euro. Anmeldung bei Maria bis 28. Juni.

 12. Juli 2023 Radtour Donautal
  Es ist dieselbe Tour, die wir wegen des schlechten Wetters absagen mussten. 

  Verladen der Räder um 05:45 Uhr. Abfahrt 06:00 Uhr. Bei Ankunft in Tuttlingen gibt es 

  Frühstück. Anmeldung bei Maria bis 06.07.2023 

 13. Juli 2023 Mittagstisch Brauerei

 21. Juli 2023 Kegeln Brauerei (17:00 Uhr)

 26. Juli 2023 Wanderung von Petersboden Oberlech über Auenfeld, Körbersee 
  zum Saloberparkplatz

  Abfahrt in Krumbach um 08:32 Uhr mit Linie 820. Einkehr Auenfeld und Körbersee. 

 09. August 2023 Pilgerweg von St. Gallus zu St. Gebhard
  09:27 Uhr Linie 820 nach Bregenz. Es ist eine sehr schöne Wanderung mit 7 Stationen  und 

  sonstigem Sehenswerten. Langsamer, allmählicher Anstieg mit vielen Möglichkeiten zum 

  Ruhen. Am Gebhardsberg werden wir zu Mittag essen bevor wir wieder zurück gehen. 

  Bitte um Anmeldung bei Maria bis 08.08. Wanderung zum St.Gebhard ca. 1 bis 1 ½ h.

 10. August 2023 Mittagstisch Schulhus

 18. August 2023 Kegeln Brauerei

 24. August 2023 Landeswandertag in Bezau 
  Genaueres wird im Flyer bekannt gegeben.

 28. August 2023 Radtour von Steeg nach Füssen
    06.45 Uhr Räder verladen am Dorfplatz, 07:00 Uhr Abfahrt. Anmeldung bei Maria bis 20.08.

 01. September 2023 Kegeln Brauerei (17:00 Uhr)

 06. September 2023 Weinbergführung in Schönau bei Lindau mit Verkostung und einer  
  deftigen Heurigenjause in gemütlicher Runde
   Abfahrt vom Dorfplatz um 14:00 Uhr. Rückkehr je nach Stimmung. Kosten: 30,00 Euro für  

  Führung, Jause und Weinprobe, für Bus je nach Teilnehmer ca. 25,00 Euro. 

  Anmeldung bei Maria bis 30. 08.

 13. September 2023 Ausflug nach Bad Rothenbrunnen im Gadental, Großes Walsertal mit kurzer 
  Wanderung vom Parkplatz zum Gasthaus Rothenbrunnen
   Abfahrt in Krumbach 10:30 Uhr mit Kleinbus von Fink Markus. Anmeldung bis 03.09. bei Maria.

 22. September 2023 Kegeln Brauerei (17:00 Uhr)

 28. September 2023 Marionettenoper Schwanensee in Lindau
  Abfahrt Linie 820 um 14:30 Uhr Bushaltestelle Dorf. Karte 32,00 Euro. Anmeldung bei Maria bis 

  01.09. Beginn der Aufführung 16:00 Uhr

Termin für Radtour zum Güfel nach Feldkirch Meiningen, wird über WhatsApp bekannt gegeben.
Witterungsbedingte Änderungen werden über die WhatsApp Gruppen bekannt gegeben.

ALTSTOFF SAMMELZENTRUM 
HITTISAU BASEN

Papier und Karton, Alteisen, Sperrmüll, Bau-

schutt, Strauch- und Rasenschnitt, Reifen, Holz, 

Elektrogeräte, Sondermüll, Batterien und Altfett. 

Öffnungszeiten: 

Jeden Freitag von 08:00 bis 11:30 Uhr / 13:30 

bis 18:00 Uhr. NUR Bar- oder Bankomatzahlung 

möglich.

SPRECHSTUNDE 
DES WALDAUFSEHERS

Jeden Freitag 09:00 bis 

10:00 Uhr im Gemeindeamt.

RESTMÜLL

Mittwoch, 12. Juli

Mittwoch, 26. Juli

Mittwoch, 09. August

Mittwoch, 23. August

Mittwoch, 06. September

Mittwoch, 20. September

Mittwoch, 04. Oktober

Mittwoch, 18. Oktober

GELBER SACK

Mittwoch, 12. Juli

Mittwoch, 09. August

Mittwoch, 13. September

Mittwoch, 11. Oktober

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSDIENSTE AN WOCHENENDEN UND FEIERTAGEN

Ordinationszeiten an Wochenenden & Feiertagen: jeweils 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr und 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Dr. Bilgeri, Hittisau 05513/30001

Dr. Isenberg-Hafner, Langen 05575/4660

Dr. Lechner, Sulzberg 05516/2031

Dr. Grimm, Lingenau 05513/41020

Dr. Helbok, Krumbach 05513/8120

Wochenende 08./09. Juli 2023 Dr. Helbok, Krumbach

Wochenende 15./16. Juli 2023 Dr. Grimm, Lingenau

Wochenende 22./23. Juli 2023 Dr. Isenberg-Haffner, Langen 

Wochenende 29./30. Juli 2023 Dr. Bilgeri, Hittisau

Wochenende 05./06. August 2023 Dr. Grimm, Lingenau

Wochenende 12./13. August 2023 Dr. Helbok, Krumbach

Feiertag 15. August 2023 Dr. Isenberg-Haffner, Langen 

Wochenende 19./20. August 2023 Dr. Bilgeri, Hittisau

Wochenende 26./27. August 2023 Dr. Lechner, Sulzberg

Wochenende 02./03. September 2023 Dr. Bilgeri, Hittisau

Wochenende 08./10. September 2023 Dr. Helbok, Krumbach

Wochenende 16./17. September 2023 Dr. Isenberg-Haffner, Langen 

Wochenende 23./24. September 2023 Dr. Grimm, Lingenau

Wochenende 30. September/01. Oktober 2023 Dr. Lechner, Sulzberg

TERMINE KRUMBACH

26. Juli 2023  – 14:30 Uhr Erzählcafé im Gemeinschaftsraum des Generationenhauses 

26. August 2023 –  09:30 Uhr Geführte Kinder-Moorwanderung 

08. September 2023   e5 meets BUS:STOP 

21. September 2023   Seniorenausflug der Gemeinde 
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